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CasCADos 2   -   WAS IST NEU! 
 

GRUNDSÄTZLICHES 

Schnellerer Start von CasCADos, auch bei umfangreichen Datenbanken 

Überarbeitung der Sicherungskopien, diese werden nun mit laufenden Nummern (.001, .002, .003 
erzeugt und beim Neustart angeboten) 

 

ALLGEMEINES 

� Erweiterung des DXF-/DWG Im- und Exportes inkl. Importassistent. Individuelle 
Zuweisung von Einheit, Farben, Linienstil, Schriftarten. -> Option Zeichnung in den 
Ursprung verschieben ersetzt DXF-Verschieber bei Dateien mit großen absoluten Werten 
(Gauß-Krüger).  

� Eigenschaften übertragen (Pipette) für Füllung, Schraffur und Linienart - auch 
innerhalb von Gruppen 

� Selektierte Elemente können mit den Pfeiltasten der Tastatur bewegt werden, in 
Kombination mit STRG bzw. SHIFT in größeren Schritten. 

� Darstellung von platzierten Gruppen mit gestrichelter Box   

� Gruppierung aufheben: jetzt auch per Kurzwegtasten SHIFT-STRG-G 

� Variable Farbe/Schriftart für Maßzahlen, variable Farbe für Maßlinien, Maßenden und 
Maßhilfslinien 

� TEXTE 

� Bei Doppelklick auf einen platzierten Text öffnet sich nun direkt die Box für die 
Texteingabe / Textänderung 

� Der Ursprung des Textes (rechts/links) bleibt auch nach Änderung der Textlänge 
erhalten 

� Änderung der Eigenschaften (rechte Maustaste) für alle selektierten Texte   

� Cursor-Darstellung optional als Fadenkreuz - mit sichtbarem Fangradius                

ein- / ausschaltbar über                                                                                                      

in der Schalterleiste  
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� Sichtbare Infos zu Elementen in Statuszeile   

� Polygonale Selektiermöglichkeit (Beginn der polygonalen Auswahl mit SHIFT-STRG, 
Beenden mit ESC) 

� Einfügen einer 3D Ansicht in den Modi Konstruktion, 2D Sichten, Gelände, (Pläne?) als 
Rechteck im entsprechenden Modus mit ständiger Aktualisierung.  

� Maßstab und Blattformat jetzt unter Ansicht 

� Die Darstellung des Linientyps kann unter Ansicht / Linienmuster darstellen 
ausgeblendet werden. 

� Erweiterungen der Massenansätze speziell im Dachbereich 

� Erweiterung der Objektkataloge (im Wesentlichen Sanitärobjekte) 

� Erweiterung der Symbolkataloge (Personen, Bäume, Fahrzeuge, 2D-
Möblierung/Sanitärobjekte, Balkenquerschnitte, Sprossenbilder) 

� Beim Speichern von Stammdaten, Symbolen, Objekten, 
Materialien wird angezeigt, in welche Datenbank dieser Eintrag 
gespeichert wird.  

Diese Anzeige ist unter Optionen/Datenbanken zum Speichern wählen ein-/ausstellbar 

 

� Der Datenbankpfad und die Datenbank von Verzeichnissen oder Elementen im 
Explorer/Katalogen wird bei Selektion in der Statuszeile angezeigt 
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KONSTRUKTIONSMODUS 

 

TEXTE 

� mit neuer Funktion Flächenzusammenstellung in den Modi Konstruktion und Pläne 
Automatisches Schriftfeld mit Gebäuden, Zonen, Geschossen, Räumen ... 
 

Anwahl über Beschriftung / Flächenzusammenstellung 

    

 

einstellbar über Eigenschaftsbox  
Flächenzusammenstellung 

 

 

 

 

 

 

 

 

Eigene Einstellungen für Flächen- oder Volumenzusammenstellungen sind als Stammdaten 
im Katalog abspeicherbar. 

 

  

 
� weitere allgemeine Textänderungen s. ALLGEMEINES 
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PLATTEN 

Die Funktion Platten  hieß in den Vorgängerversionen Podeste und ist um neue Eigenschaften 
erweitert worden. Platten können wie bislang im Grundriss verwendet werden, aber auch bspw. zur 
Fassadengestaltung in den neuen Konstruktionsebenen. 

 

In der Eigenschaftsbox Platte gibt es folgende 
Auswahlmöglichkeiten: 

� Platte: entspricht dem ehemaligen Podest 

� Platte (verschnitten): kann sich mit 
Aussparung verschneiden 

� Aussparung: wird bei verschnittenen Platten 
berücksichtigt 

� Materialbereich: definiert einen Bereich für unterschiedliches Material. Kann eine negative 
Höhe haben und schneidet dann den Fußboden oder die Wand aus. (bspw. 
zurückspringender Sockel)  

Anwendungsbereich im Grundriss: nur in abgeschlossenen Räumen. 

Anwendungsbereich in Konstruktionsebenen: für beliebige Materialbereiche. Fenster, 
Türen, Aussparungen in Wänden werden automatisch berücksichtigt. Materialbereiche 
können nicht geschossübergreifend sein. 

 

 

Die Eingabemöglichkeiten (Polygon, Rechteck, etc.) 
entsprechen denen der Vorgängerversionen.     
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BALKEN - FREIES Konstruktionselement   

Diese neue Funktion – anwählbar über   -  ermöglicht die Eingabe von Balken mit beliebigen 
Querschnitten und/oder einer Neigung. Balken können im Grundriss verwendet werden, aber auch 
bspw. zur Fassadengestaltung in den neuen Konstruktionsebenen. 

 

Einstellungsmöglichkeiten über die Eigenschaftsbox Balken 

� Querschnitt: rechteckig, rund oder 
beliebiges geschlossenes Polygon, das 
zuvor im Symbolkatalog unter 
Balkenquerschnitte abgelegt wird. 

� Größe des Querschnitts am Anfangs- und 
Endpunkt kann unterschiedlich sein 

� Drehung des Querschnittes möglich 

� Gehrung am Anfang und Ende möglich  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Einstellungsmöglichkeiten über die Eigenschaftsbox Position 

� Orientierung: Horizontal, vertikal oder 
Beliebig 

� Die Maße beziehen sich auf die Achse des 
Balkens 

� Durch Änderung des Winkels zur 
Horizontalen kann die Höhe am Anfangs- 
und Endpunkt unterschiedlich sein 

 

Eigene Balkentypen sind - wie bei anderen 
Bauteilen üblich - als Stammdaten im Katalog 
abzulegen.  

 

Balken werden auf dem jeweils aktiv geschalteten Layer abgelegt, also wenn kein neuer Layer 
angelegt wurde standardmäßig auf dem Layer „Ebene 1“. 
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KONSTRUKTIONSEBENEN 

Diese neue Funktion ermöglicht die Oberflächengestaltung von Wandflächen (jede Wandfläche ist 
automatisch eine Konstruktionsebene) bzw. frei definierbaren Konstruktionsebenen. (Bspw. 
schräge Glasfassaden mit Profilen, Wintergärten, Fachwerk etc.) 

Wechselt man in eine Konstruktionsebene, so wird diese im Aufriss angezeigt und kann mit 
Platten und freien Balken und Objekten versehen werden. Die Hilfslinien sind hier aktiv. 

 

 

Vorgehensweise: 

Anlegen einer freien Konstruktionsebene über die Funktion  

Schnitt und Konstruktionsebene  

 

 

Die Einstellungen für Neigung, Höhe etc. 
erfolgen in der Eigenschaftsbox 
Konstruktionsebene. 

Im 3D-Modus werden Konstruktions-
ebenen - wenn sie eingeblendet sind – als 
transparente orangefarbene Fläche 
angezeigt. 

Das Wechseln in die Konstruktionsebene 
erfolgt im Konstruktions- oder 3D-Modus 
mit der Funktion  zur Konstruktionsebene 

wechseln  per Klick auf die 
Konstruktionsebene. 

Anschließend erscheint die Konstruktionsebene im Aufriss und kann bearbeitet werden. 
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Beim Arbeiten in der Konstruktionsebene ist Folgendes zu beachten: 

Platziert werden können Platten (Platten, Platten verschnitten, Aussparungen, Materialbereiche), 
Balken (senkrecht, waagerecht, beliebig) und 3D-Objekte aus dem Objekt-Explorer.  

 

Dabei sind die Platten fest mit der Konstruktionsebene verbunden, heißt: bei Änderung bspw. der 
Neigung der Konstruktionsebene neigen sich die zugehörigen Platten mit. Abgelegt werden diese 
auf dem Layer Platten. Änderungen der Plattenabmessungen sind nur in der Konstruktionsebene 
möglich. Platten liegen standardmäßig mit der Unterkante auf der Konstruktionsebene. 

� Platten / Platten verschnitten / Aussparungen können geschossübergreifend sein, 
schneiden aber keine Fenster/Türen aus. 

� Materialbereiche sind nicht geschossübergreifend, sparen Fenster/Türen automatisch aus 
und schneiden bei negativen Werten die Wand aus. (bspw. zurückspringender Sockel). 

 

Balken werden auf dem Layer abgelegt, der in der Konstruktionsebene aktiv geschaltet ist und 
können auch im Konstruktions- oder 3D-Modus einzeln geändert werden. Die Position wird bei 
Änderung der Konstruktionsebene nicht angepasst. 

 

Objekte werden auf dem Layer Objekte abgelegt und können auch im Konstruktions- oder 3D-
Modus einzeln geändert werden. Die Position wird bei Änderung der Konstruktionsebene nicht 
angepasst.   

 

Die bekannten Hilfslinienfunktionen sind in den Konstruktionsebenen aktiv, ebenso die 
Bemaßungs- und Messfunktionen. 

 

Zur Bearbeitung von Wandflächen ist kein Anlegen einer Konstruktionsebene erforderlich, diese 
werden automatisch erkannt.    

Mit der Funktion zur Konstruktionsebene wechseln  und Klick auf eine Wandseite im 
Konstruktions- oder 3D-Modus erscheint die gewählte Wandseite im Aufriss und kann wie oben 
beschrieben bearbeitet werden. 

 

Um direkt in die Bearbeitung der anschließenden Wände (rechts, links, oben, unten) zu 
wechseln, benutzen Sie die zur Verfügung stehenden Schaltflächen.  

Die Darstellung der angrenzenden Wände wird über die Funktion Abwicklung  ein- / 
ausgeschaltet. 

Die Sichttiefe der Konstruktionsebene definieren Sie mittels Sichtbereich einstellen . 

 

Die Konstruktionsebene verlassen Sie mit der Funktion zurück in die Hauptplanung   oder 
durch direkte Anwahl eines der Modi.    
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FENSTER / TÜREN / AUSSPARUNGEN 

� Türaufschlag (Viertelkreis) optional auch für Fenster: Einstellung unter Bauteil/Selektion, 
Option Gangart wie Tür 

� Ein- / Ausblenden der Sturzkanten für Fenster/Türen optional zu den Brüstungskanten 

� Beim Platzieren kann optional die Brüstungshöhe aus dem Katalog übernommen werden, 

wenn die Funktion  aktiviert ist. Unabhängig von der aktuellen Einstellung der 
Brüstungshöhe.  

� Die Eingabe der Brüstungshöhen ist optional von OK Rohdecke möglich (wenn die 
Beschriftung der Brüstungshöhen auf OK Rohdecke eingestellt ist).   

� Freie Sprossenbilder über den Symbolkatalog 

Anwendung: die Sprossenbilder werden zunächst mit 2D-Elementen (Linien, Kreisen, 
Bögen, etc.) erstellt und im Verzeichnis „Sprossenbilder“ im Symbolkatalog abgelegt. Alle 
dort gespeicherten Bilder können verwendet werden. 

Anwahl des entsprechendes Fensters -> Bauteil -> allg. Einstellungen -> erweiterte 
Bearbeitung: 

Anwahl des Flügels -> Sprossen 

Sprossenbild 
Skalieren: 
eingegebene 
Größe wird in 
Höhe bzw. 
Breite angepasst 

Sprossenbild 
Zentriert: 
Platzierung des 
Sprossenbildes 
in Originalgröße, 
in der Höhe bzw. 
Breite zentriert 

Sprossenbild 
Unten / Oben / 
Rechtsbündig / 
Linksbündig: 
Platzierung des 
Sprossenbildes in Originalgröße an der gewählten Seite. Eine Verschiebung um einen 
einzugebenden Wert ist jeweils möglich. 

Hinweis: In einigen Fällen ist es sinnvoll beim Erzeugen des Sprossenbildes für den 
Symbolkatalog einzelnen Linien die Eigenschaft am Anfang/Ende verlängern zu geben, 
damit der jeweilige Fensterflügel entsprechend mit dem Sprossenbild ausgefüllt wird.  

 

� Eingabe Fenster/Türen im Abstand: der eingegebene Abstand wird beim ersten Platzieren 
auch bei aktiver Option „Aufschlagrichtung mit zusätzlichem Punkt bestimmen“ benutzt 
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Neue EDITIERWERKZEUGE 

 

� Dehnen mit beliebigem Zentrum (Bezugspunkt):                                                             
zum Skalieren selektierter Elemente, die Werte der 
Skalierung in x- und y-Richtung können 
unterschiedlich sein. Nach Beenden der Auswahl 
mit ESC wird der Bezugspunkt gesetzt. 

 

� Drehen um beliebigen Punkt                              
Nach Beenden der zu drehenden Auswahl mit ESC 
wird der Drehpunkt gesetzt. Alternativ – anstelle der 
Winkeleingabe - ist die Eingabe eines Punktes für 
die Drehrichtung möglich. 

 

AUSWERTUNGEN 

NEU: Ermittlung des Bruttorauminhaltes / der Bruttogrundfläche, des 
Konstruktionsrauminhaltes / der Konstruktionsfläche - 
nachvollziehbar als Formel (Auswertung / Berichte und 2D Sichten) und 
im Plan (s. Flächenzusammenstellung). 

 

 

 

 

 

 
 
 
Die Ausgabe erfolgt über die Anwahl von Bericht 
 

Im Bericht wird das gewünschte Formular per Klick ausgewählt (unter Titel)  
 

 

 

 

 

 

 

Der Export des Berichtes (bspw. 
Word, Excel, XML, ...) erfolgt bei 
Bedarf mittels Bericht 

exportieren   
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Weiteres  - neu im Konstruktionsmodus 

 

� Fangen auf Wandschichten 

� Beim Speichern einer Konstruktionssicht als 2D-Sicht werden nur die aktuell sichtbaren 
Elemente in die Sicht gespeichert  

� Sichtbarkeit Holzkonstruktion unabhängig vom 3D-Modus 

� Ansicht / Ausblenden von Konstruktionsebenen, Bildern, Bemaßung, Hilfslinien, etc., 
unabhängig von der Layersichtbarkeit 

� Darstellung der Höhenlinien nicht mehr Oberkante Sparren, sondern Unterkante 
Konstruktion 
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3D – MODUS 

Zur schnelleren Anwahlmöglichkeit sind in der Dialogleiste nun zusätzliche Icons für die Einstellung 

des Hintergrundes , der Schatten  und der Beleuchtung  und für die neue Funktion zur 

Erstellung von Videos  platziert worden.   

 

ERWEITERTE  SCHATTENEINSTELLUNGEN 

Anwahl unter Optionen/Schatten oder über Icon  in der Dialog-
leiste  

Ist die Berechnung für ambiente Schatten aktiviert, erhalten Sie 
zusätzlich zu den Schlagschatten eine natürlichere Darstellung 
(bspw. graue Verläufe in Raumecken, leicht dunklere Flächen 
unter Tischen). 

Der ambiente Anteil kann über denn Schieberegler geändert 
werden. Die Berechnungszeit verlängert sich bei Anwahl der 
ambienten Schatten. 

 

Zusätzliche Elemente können über Erweiterte Einstellung 
verwenden beschatten werden. S. Abb. rechts 

Die Einstellung kann für jede Bauteilgruppe separat 
vorgenommen werden, d.h. für ohnehin nicht sichtbare Bauteile 
kann der Schatten ausgeschaltet werden um die Rechenzeit zu 
verkürzen.  

 

 

 

 

ERSTELLEN von VIDEOS 

 

Das Einschalten der Videoleiste,  die anschließend am unteren Bildschirmrand erscheint, erfolgt 

durch Anwahl der Funktion Video  in der Dialogleiste.  

 

 

Zunächst wird per Anwahl neue Animation eine Animation mit einer beliebigen Bezeichnung 
angelegt.  

Es können verschiedene Animationen definiert und anschließend bearbeitet werden. 

Ist eine Animation definiert bzw. ausgewählt, so starten Sie die Aufnahme mit .  

Alle Bewegungen, die jetzt per Maus-/Tastaturnavigation durchgeführt werden, werden 
aufgenommen, bis die Aufnahme beendet wird. 
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Folgende Funktionen stehen zusätzlich zur Verfügung: 

� Automatischer Rundflug mit  

� Zu einem (zuvor definierten) Ausschnitt schwenken mit  

� Standbilder einfügen (verweilen) - Aufnahme beenden mit  und Schieberegler an 

gewünschte Position bringen,  Aufnahme wieder starten und Standbilder einfügen mit  

 

Nach Beenden der Aufnahme zur Kontrolle wiedergeben mit  

Anschließend als AVI abspeichern mit   

  

Standardauflösung für Videos: 600/400 

Sehr gute Auflösung für Videos: 1024/786 (entspricht Fernseher) 

 

 

 

Nach Bestätigung mit OK wird der Name für die avi-Datei eingegeben, 

anschließend der Codec etc. festgelegt 

 

Schlüsselbilder -> Farbinformationen werden geprüft  

 

 

 

 

 

Weiteres  - neu im 3D Modus 

� Flächen Messen in 3d mittels Funktion  -  

� Einstellbare Schrittweite für das Navigieren im 3D (Optionen/Navigation) 

� Sichtbarkeit Holzkonstruktion unabhängig vom Konstruktionsmodus 
(Ansicht/Holzkonstruktion) 

� Wechseln in eine Konstruktionsebene (Wandfläche oder freie Konstruktionsebene) mittels 

Funktion    (Funktionsweise wie im Konstruktionsmodus).   

� Darstellung der Höhenlinien nicht mehr Oberkante Sparren, sondern Unterkante 
Konstruktion 

� Löschen von abgespeicherten Ausschnitten (Ansicht / Ausschnitt löschen) 
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MODUS 2D SICHTEN 

Zur schnelleren Anwahlmöglichkeit sind in der Dialogleiste nun zusätzliche Icons für die Einstellung 

der sichtbaren Layer  und sichtbaren Geschosse  und der Darstellung der 2D-Sicht  
platziert worden.   

 

Beim Erstellen einer neuen Sicht können die Einstellungen für Sichtbarkeit etc. nun bereits vor der 
1. Berechnung der Sicht vorgenommen werden. Weiterhin gibt es neue Möglichkeiten für 2d-
Sichten: 

 

� Speichern einer 3D-Ansicht (aktuelle Perspektive 
aus dem 3D-Modus) als 2D Sicht (verdeckte 
Kanten oder texturiert) mit anschließender 
Bearbeitungsmöglichkeit 

� Erzeugen einer parallelen 3D-Ansicht (Position 
wie 3D-Modus) als 2D Sicht, sonst wie oben. 

� Automatisches Erzeugen von Isometrien 
(verdeckte Kanten oder texturiert) mit 
anschließender Bearbeitungsmöglichkeit 

� Neue freie (leere) Sicht mit beliebigem Maßstab 

� Erzeugen einer Projektansicht (Konstruktions-
Modus) mit eigenem Maßstab und beliebiger 
Sichtbarkeit von Geschossen und Layern 

� Anzeige der Rechenansätze für BRI/BGF/KRI/KGF 
zur Nachvollziehbarkeit 

 

 

Die neue Darstellungsart Schattierung mit Kanten 
analytisch – ermöglicht das Verbergen von Ansichtslinien 
nun auch bei der Darstellung texturierter/schattierter 
Ansichten.  

Für die Aktualisierung der hinterlegten „Textur“ kann gewählt 
werden, ob diese immer oder nur auf Aufforderung (Funktion: 

2D Sicht jetzt neu berechnen! )  bzw. beim Drucken 
erfolgen soll.  

 

 

 

 

Mit der Funktion 2D Sicht an 3D  anpassen wird die aktuelle Position aus dem 3D-Modus für 
3D-Ansichten übernommen. 
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MODUS PLÄNE 

-> Hinweis: Maßstab der Pläne: grundsätzlich immer 1/100 

 

� Platzierte Projektsichten jeweils mit 
eigener Skizzeneinstellung, s. Abb. rechts  

� Aktivierung der hinterlegten 2D-Ansicht 
bleibt nach Neustart erhalten 

� Referenzierung auf externe Projekte 
möglich – über neue Eigenschaftsbox 
Projekt bei allen Projektansichten 

� Texte: Flächenzusammenstellung, wie 
im Modus Konstruktion beschrieben 

� Die Layersichtbarkeit der platzierten 
Projektansichten Schnitt/Ansicht im 
Modus Pläne bleibt erhalten 

� Der Layer Zeichnungsrahmen entfällt, 
vorgefertigte Rahmen befinden sich im 
Symbolkatalog im Verzeichnis Planköpfe 

� Die Optionen Liniendicke / Füllungen / 
Schraffuren darstellen wirken sich auch 
auf bereits platzierte Projektansichten aus 

 

 

 

 

 

 

 

 

KORREKTUREN 

� Überarbeitung des Dachverschneiders (somit keine fehlenden Ecken bei einigen 
verschnittenen Dächern) 
 

 

 

 

 

 

 


